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Arbeitsbericht zum aktuellen Stand der Volkshochschule Neustadt an der Weinstraße 
 
 
 
Sprachenbereich: 
 
Das gut ausgebaute Angebot im Sprachenbereich ist von der Bevölkerung im Herbst wieder 
gut angenommen worden. Die Zahl der realisierten Kurse und Unterrichtsstunden bewegt 
sich etwa auf dem Niveau des letzten Herbstsemesters. 
 
Ungebrochen hoch ist die Nachfrage nach Integrationskursen, so dass wir in diesem Bereich 
kaum Kursausfälle zu verzeichnen haben und viele Kurse mit einem hohen Deckungsbeitrag 
realisieren können. Wir rechnen in diesem Jahr wieder mit rund 100 Abschlusszertifikaten 
auf B1-Niveau. 
 
In den Englisch- und den Spanischkursen waren in diesem Semester einige Kursausfälle zu 
verbuchen - umso stärker erwiesen sich dafür der Französisch- und der Italienischbereich, 
so dass wir insgesamt von einer gleichbleibenden Auslastung ausgehen können. Auch die 
Kursangebote zu Chinesisch und Neugriechisch konnten realisiert werden. Zu dem 
Schnupperkurs Türkisch meldete sich eine ganze Gruppe von Erzieherinnen aus Edenkoben 
an, die grundlegende Sprachkenntnisse für den Umgang mit türkischstämmigen Familien 
erwerben wollten. In diesem Fall hat die Dozentin das Kursprogramm leicht umgestellt, um 
auf die spezifischen Bedürfnisse von Erzieherinnen in der Kindertagesstätte einzugehen. 
 
Die bei der letzten Ausschuss-Sitzung angekündigten Höhepunkte erwiesen sich auch in der 
Praxis als solche: 
 
Beim Besuch des Landesbeauftragten für Migration und Integration am 16.10. in 
Neustadt gelang es, alle wesentlichen Akteure der Integrationsarbeit vor Ort einzubinden - 
Programm s. Anlage. In den Räumen der Volkshochschule in der Lindenstraße, im 
Mehrgenerationenhaus und abschließend im Interkulturellen Haus in der Talstr. konnten die 
verschiedenen Beteiligten ihre Aktivitäten vorstellen und zugleich offene Fragen mit dem 
Landesbeauftragten, Herrn Vicente, besprechen. Herr Vicente zeigte sich begeistert sowohl 
vom Programm, das „neue Maßstäbe“ gesetzt habe, als auch von dem großen Engagement 
aller Beteiligten in Neustadt – den haupt- und nebenamtlichen bei den verschiedenen 
Organisationen und Dienststellen wie auch den ehrenamtlichen in den Vereinen. Herr 
Vicente nahm auch einige Anregungen mit nach Mainz u. a. zu dem Neustadter Modell der 
Integrationsscouts. S. Anlage: Rheinpfalz-Artikel vom 17.10.2012 . Nicht zuletzt hat dieser 



Tag dazu beigetragen, die Vernetzung und Zusammenarbeit unter den verschiedenen 
Akteuren der Integrationsarbeit hier in Neustadt weiter zu verbessern.  
 
Ein „voller Erfolg“ war auch am 14.11. der Vortrag von Herrn Prof. Englert, Staatssekretär a. 
D., über Neustadts Partnerstadt Quanzhou – s. Anlage: Rheinpfalz-Artikel vom 14.11.2012. 
Der Vortragsraum in der Hindenburgstr. 14 war mit 70 Personen bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Der Vortrag von Herrn Prof. Englert war ebenso informativ wie kurzweilig. Er verfügt 
über ein profundes Wissen in allen Bereichen, die China und die Partnerschaft zwischen 
Rheinland-Pfalz und Fujian betreffen, so dass er in der abschließenden Fragerunde auch 
viele Fragen beantworten konnte, die über Quanzhou und die Städtepartnertschaft 
hinausgingen. Aufgrund des großen Interesses haben wir schon jetzt einen weiteren Vortrag 
mit Herrn Prof. Englert für den Herbst 2013 ins Auge gefasst. Das Thema wird dann 
voraussichtlich die Region Fujian sein, über die Herr Prof. Englert zurzeit ein Buch schreibt.   
 
Sehr lebhaft ging es bei der Auftaktveranstaltung der Reihe „Religionen im Dialog“ am 
15.11. zu. Ziel der Veranstaltungsreihe, bei der Volkshochschule, Mehrgenerationenhaus, 
Katholische Erwachsenenbildung und das Protestantische Dekanat Neustadt 
zusammenarbeiten, ist es, die wechselseitige Kenntnis und das Verständnis zwischen 
Christentum, Judentum und Islam zu fördern. Der Schwerpunkt liegt dabei auf den jeweiligen 
Friedensbotschaften dieser Religionen. Wie die Auftaktveranstaltung zeigte, bestehen auch 
in der hiesigen Bevölkerung viele Vorbehalte insbesondere gegenüber dem Islam, wobei 
religiöse und politische Aspekte häufig vermischt werden. Umso wichtiger diese 
Veranstaltungsreihe, deren weitere Termine am 13.12.2012, 17.01., 21.02. und 14.03.2013 
stattfinden werden. – Siehe Rheinpfalz-Artikel vom 13.11. und 17.11.2012; Flyer werden in 
der Ausschuss-Sitzung ausgegeben.  
 
Ausblick auf das Frühjahrssemester: 
 
Das Programm der Sprachkurse wird im jetzigen Umfang aufrecht erhalten und in einigen 
Punkten ergänzt. Traditionell werden im Frühjahr einige Kompaktkurse „für die Reise“ 
angeboten. Auch ein Französischkurs im Rahmen der Bildungsfreistellung ist wieder im 
Programm, ebenso die beliebten Sprachreisen nach Dijon und Mâcon, die wir in Kooperation 
mit dem Haus Rheinland-Pfalz in Dijon und dem Partnerschaftskomitee in Mâcon anbieten. 
Ergänzend zur Qualifizierung für Sprachförderkräfte wird am 02.03.2013 wieder eine 
regionale Fachtagung für Sprachförderkräfte bei der VHS Neustadt stattfinden. Verzichtet 
wird vorläufig auf Zertifikatsangebote außerhalb von Deutsch als Fremdsprache, da die 
Nachfrage nach solchen Prüfungen trotz Kooperation mit der VHS Speyer im Moment sehr 
gering ist. Ebenfalls wegen zu geringer Nachfrage gestrichen wurden die Angebote in 
„Business English“. 
 
 
Bereiche Gesellschaft, Kultur, Gesundheit und Berufliche Bildung 
 
Im Bereich Malen/Zeichnen-Kreatives Gestalten konnte knapp die Hälfte der angebotenen 
Kurse realisiert werden. Besonderer Beliebtheit erfreut sich hier das Wochenendseminar zur 
Goldschmiedekunst. Die wohnortnahen Angebote in den Ortsteilen Mußbach und Geinsheim 
werden gut angenommen. 
 
Bewährte Kurse zu Yoga und T´ai Chi sowie Gymnastikangebote sind die tragenden Säulen 
in der Gesundheitsbildung. In der Küche wurden neben einem „Basic-Kochkurs“ 
verschiedene Abende zur Spezialitätenküche realisiert. 
 
In der Beruflichen Bildung sind zum einen die Seminare für Berufsrückkehrerinnen und 
Finanzbuchhaltung, die von der Beratungsstelle Frau und Beruf organisiert werden, tragende 
Säulen. Weiterhin konnten in diesem Herbst verschiedene EDV-Grundlagenkurse realisiert 
werden. Stark nachgefragt ist nach wie vor die Qualifizierung für Tagespflegepersonen, die 



in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt realisiert wird. Anders sieht es inzwischen in der 
Qualifizierung für Erzieherinnen aus – hier mussten fast alle Angebote wegen zu geringer 
Nachfrage abgesagt werden. Der aktuell laufende Qualifizierungslehrgang für 
Hauswirtschafterinnen wird im Dezember in die Abschlussprüfung gehen – 12 
Absolventinnen sind aktuell zur Prüfung angemeldet. Ein neuer Hauswirtschafts-Lehrgang ist 
für das Frühjahr 2013 in Vorbereitung.  
 
Besonders hervorzuheben ist die Veranstaltungsreihe „Gute Noten – schlechte Karten. In der 
Schule auf der Überholspur – im Job ausgebremst?“, die vom 11.09. bis zum 22.11. in der 
Südpfalz und Neustadt statt fand. Die Beratungsstelle Frau und Beruf hat einen wesentlichen 
Beitrag dazu geleistet, insbesondere bei den drei in Neustadt realisierten Terminen, bei 
denen u. a. Mädchen ihre Talente entdecken konnten oder in einer Lesung über Frauen in 
Männerdomänen berichtet wurde. S. Anlage: Rheinpfalz-Artikel vom 20.11.2012.  
 
 
Ausblick auf das Frühjahrssemester:     
          
Nach den Osterferien wird die Volkshochschule Neustadt im Bereich der EDV wieder auf 
dem neuesten Stand sein und auf dem neuen Betriebssystem Windows 8 schulen können, 
das zahlreiche Neuerungen für den Nutzer mit sich bringt. 
 
Im Bereich Gesundheit wird sich die Volkshochschule Neustadt mit zunächst einem Kurs an 
einem neuen Kooperationsprojekt zwischen Volkshochschulen und  „Apotheken-Umschau“ 
beteiligen. Im Rahmen dieser Kooperation werden bestimmte Kurse der 
Gesundheitsprävention gemeinsam über die Medien beworben werden, wobei auf die 
Volkshochschulen als örtliche Anbieter hingewiesen wird.  
 
Mit den Kreativ-Dozenten ist für die Phase vor Semesterstart eine kleine Ausstellung in der 
Hindenburgstr. 14 in Vorbereitung, bei der Arbeiten aus den laufenden Kursen sowie 
Informationen zu den jeweiligen Techniken präsentiert werden sollen.   
 
 
Senioren-VHS: 
 
Sehr lebendig und aktiv ist weiterhin unsere Senioren-VHS. Die angebotenen 
Gesprächskreise zur Theologie und zur Literatur erfreuen sich ebenso großer Beliebtheit wie 
spezielle Sprachkurse für Senioren, EDV-Kurse und der Gesellige Gemeinschaftstanz. 
Ständig gesucht werden von den Organisatoren der Senioren-VHS Dozentinnen und 
Dozenten, die bereit sind, ohne Honorar ihr Wissen weiterzugeben und Kurse zu leiten. 
 
 
Projekte:   
 
Das Projekt „Vorqualifizierung für eine Altenpflegehilfeausbildung“- wurde nicht vom 
Land Rheinland-Pfalz befürwortet und unsere Anfrage auf Durchführung somit abgelehnt. 
 
     
Anlagen:          
- Programm für den Besuch des Landesbeauftragten für Migration und Integration, am 
16.10.2012, in Neustadt 
- Rheinpfalz-Artikel vom 17.10.2012 zum Besuch des Landesbeauftragten („Hier wird 
unglaublich viel getan“) 
- Ankündigung des Vortrags von Prof. Englert in der Rheinpfalz, 14.11.2012 („Kopfkissen-
Buch über Quanzhou“) 
- Ankündigung der Reihe „Religionen im Dialog“ in der Rheinpfalz, 13.11.2012 (Für ein 
friedliches Miteinander“) 



- Rheinpfalz-Artikel über die Auftaktveranstaltung der Reihe „Religionen im Dialog“, 
17.11.2012 („Fast ein Schlagabtausch“) 
- Ankündigung der Lesung „Frauen in Männerdomänen“ in der Rheinpfalz, 20.11.2012 
  
        
 
 
 
Neustadt an der Weinstraße, 06.12.2012 
 
 
 
 
 
Oberbürgermeister 
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